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Stellungnahme 

Aktuelle Anfrage: 
Die Arbeitsgruppe (AG1) wurde vom EK1 aufgefordert, die Entscheidung 
EK1/505-11 kurzfristig neu zu bewerten. Hierzu haben die Mitglieder des 
BITKOM Arbeitskreises Konformität & Marktzugang eine gemeinsame Position 
der Industrie zu dieser Frage gefunden. Wir bitten die AG1 und die EK1 folgen-
des zu berücksichtigen. 
 
______________________________________________________________ 
  
In der Begründung EK1 505-11 wird folgendes genannt:  
   
In der Fachpresse liegen Informationen vor, dass Menschen, während eines 3D-
Films über Kopfschmerzen oder sogar Übelkeit klagten. Ein GS-Zeichen kann 
nicht für Produkte vergeben werden, die zu einer gesundheitlichen Beeinträchti-
gung führen.  
   
Der letzte Satz dieser Aussage ist in seiner Pauschalität nicht angemessen. Es 
gibt zwar Benutzerkreise, bei denen es möglicherweise zu den genannten 
Beeinträchtigungen kommen könnte. Dies trifft aber nicht für alle Benutzer zu 
und ist, anders als der letzte Satz suggeriert, keinesfalls zwangsläufig der Fall. 
Wir sind daher der Meinung, dass die Begründung so keinesfalls stehen bleiben 
kann und bitten um eine Aktualisierung der EK1 505-11 Entscheidung.  
   
Zudem schlagen wir vor, dass eine GS Zeichenvergabe für 3D Produkte möglich 
sein sollte, wenn bei den Produkten auf Einschränkungen des Benutzerkreises 
und mögliche Vorsichtsmaßnahmen klar hingewiesen wird. 
 
______________________________________________________________ 
  
 
Über BITKOM: 
Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medi-
en e.V. vertritt mehr als 1.200 Unternehmen, davon 900 Direktmitglieder mit 
etwa 135 Milliarden Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen 
Anbieter von Software, IT-Services und Telekommunikationsdiensten, Hersteller 
von Hardware und Consumer Electronics sowie Unternehmen der digitalen 
Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere ordnungspolitische 
Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und eine 
innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 
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